
Antragsteller / Fahrerlaubnisbewerber (m/w/d) - Name, Vorname 
 

 

PLZ, Wohnort 
 

 

Straße, Hausnummer 

Geburtsdatum, Geburtsort 
 

 

Telefonnummer 

 
 
An das      Tel.: 09171 / 81-1162 
Landratsamt Roth    Fax: 09171 / 81-1169 
- Führerscheinstelle -    fuehrerschein@landratsamt-roth.de 
Westring 36       
91154 Roth       
 
 

Antrag auf vorzeitige Erteilung einer Fahrerlaubnis der Klasse T 
(land-/forstwirtschaftliche Fahrzeuge & Maschinen) 
 
Gründe für die Ausnahme (warum ist die Mithilfe im Betrieb notwendig?): 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
         (weitere Gründe ggf. auf Rückseite) 

 
Ich bestätige, dass ich die Hinweise und Erläuterungen nach der Datenschutzgrundverordnung unter 
www.landratsamt-roth.de/datenschutz zur Kenntnis genommen habe. 
 

 
_________________________         _________________________ 
 Ort, Datum              Unterschrift Bewerber (m/w/d) 
 

Wir bestätigen vorstehende Angaben und übernehmen als Erziehungsberechtigte die 
volle Haftung für alle Schäden, die anderen Verkehrsteilnehmern durch eine vorzeitige 
Fahrerlaubnis entstehen können, sowie für Schadensersatzansprüche gegen das 
Landratsamt Roth. 
 
Unterschrift des/der Erziehungsberechtigte/n: 
 
 

_________________________         _________________________ 

http://www.landratsamt-roth.de/datenschutz


- weitere Gründe: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Anlagen: 
 
 

 Bestätigung über den Besitz eines land-/forstwirtschaftlichen Betriebs des/der 
Erziehungsberechtigte/n 

(bspw. Beitragsbescheid Berufsgenossenschaft, Bestätigung Landwirtschaftskammer) 
 
 

 
 
Eine vorzeitige Fahrerlaubnis der Klasse T kann frühestens zum 15. Geburtstag erteilt 
werden, wobei eine positive medizinisch-psychologische Begutachtung (MPU) einer 
Begutachtungsstelle für Fahreignung nötig ist. Die Untersuchung kann schon vor dem 15. 
Geburtstag stattfinden. 
 
 
Die Auflagen sind laut Regierung von Mittelfranken wie folgt: 

- Beschränkung auf betriebsnotwendige Fahrten des Betriebs (keine Freizeitfahrten) 
- Radius grundsätzlich maximal 5 km zur Hofstelle 
- Bis zum Erreichen des Mindestalters der Klasse T dürfen nur land- und 

fortwirtschaftliche Zugmaschinen ohne Anhänger mit einer bauartbedingten 
Höchstgeschwindigkeit von 40 km/h geführt werden; Kombinationen aus diesen 
Fahrzeugen und Anhängern dürfen mit einer Geschwindigkeit von maximal 25 km/h 
geführt werden. 

 
 

Die Gebühr für die Genehmigung einer Ausnahme vom Mindestalter beträgt 35 € (Klasse T). 

 


